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11 -;{S.z der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. H~CHTL 

und KoLLegen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Ertragsanteile für Zweitwohnsitz~emeinden 

Derzeit werden die ErtragsanteiLe an gemeinschaftLiche~ 

Bundesabgaben nach dem FinanzausgLeich (§ 8 Finanzaus­

gteichsgeset2) teiLs nach der VolkszahL~ teiLs nach dem 

ordentlichen Wohnsitz der Bevölkerung verteilt. 

Tatsache ist.aber~ daß ein TeiL der Wohnbevölkerung ~n 

den Ballungszentren üner Zweitwohnungen außerhalb dieser 
I 

Städte verfügt. 

Aufgrund der Mechanismen des Finanzausgleichsgesetzes 

erhalten jedoch nur jene Gemeinden Ertragsanteile an ge­

meinschaftlichen Bundesabgaben, in denen der Bürger 

seinen ordentlichen Wohnsitz hat. Die Zweitwohnsitzgemeinden 

bekommen jedoch trotz der zusätzlichen BeLastung aus diesem 

Titel nichts~ was eine echte Benachteiligung darsteLlt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Finanzen folgende 

A n fra g e : 

1) Besteht seitens Ihres Ressorts die Absicht, diese Benach­

teiLigung der Zweitwohnsitzgemeinden zu beseitigen? 

2) Wenn ja~ weLche konkreten Schritte sind geplant? / 
/ 
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